
11. Dezember 2025 . Ausgabe 502 | AMTSBLATT Elztäler Wochenbericht

Sitzung des Ortschaftsrates Kollnau am 16. Dezember

Am Dienstag, 16. Dezember 2025, beginnt um 19 Uhr im Bürgersaal des Rat-
hauses Kollnau, Rathausplatz 1 eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates
Kollnau. Auf der Tagesordnung steht: 1. Fragen und Anregungen der Zuhö-
renden. 2. Sachstandsbericht zum Thema Fahrradstraßen 3. Wegeführung
für Kindergarten- und Schulkinder Kohlenbacher Straße / Schloßbergstraße
4. Bekanntgaben 5. Fragen und Anregungen aus dem Ortschaftsrat.

Sitzung des Ortschaftsrates Siensbach am 16. Dezember

Am Dienstag, 16. Dezember 2025, beginnt um 19 Uhr im Treffpunkt "Altes
Schulhaus", Talbachstraße 38 in Siensbach, eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Siensbach. Auf der Tagesordnung steht: 1. Fragen und
Anregungen der Zuhörenden 2. Änderung der Satzung über die Benutzung
der Grillstelle auf der Freizeitanlage Kohlhütte Siensbach 3. Fertigstellung
Umbau KLJB Raum 4. Bekanntgaben 5. Fragen und Anregungen aus dem Ort-
schaftsrat.

Sitzung des Gemeinderates der Stadt Waldkirch am 17.
Dezember

Am Mittwoch, 17. Dezember 2025, beginnt um 18 Uhr im Bürgersaal des Rat-
hauses Waldkirch, Marktplatz 1-5, eine öffentliche Sitzung des Gemeindera-
tes der Stadt Waldkirch. Auf der Tagesordnung steht: 1. Fragen und Anregun-
gen der Zuhörenden 2. ´s Bad Waldkirch: Festlegung neuer Nutzungsentgelte
2026 3. Neufassung der Satzung über die Entschädigung für ehrenamtlich
tätigen Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr Waldkirch nach § 16 Feuer-
wehrgesetz 4. Ermächtigung der Verwaltung zur Beantragung von Zuwen-
dungen im Rahmen künftiger Sirenenförderprogramme in Baden-Württem-
berg 5. Erneuerung Gewerbekanalbrücke zum Sonnenhofparkplatz: Baube-
schluss und Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung 6. Interfrak-
tioneller Antrag zur Prüfung alternativer Nutzungen des Erdgeschosses des
Marktplatz 7 7. Einberufung einer Einwohnerversammlung: Antrag der DOL
& Grüne-Fraktion 8. Innenwandsanierungen St. Sebastianskapelle: Geneh-
migung einer überplanmäßigen Aufwendung für das Jahr 2026 9. Kastel-
berghalle: Beschluss über Teilnahme am Bundesprogramm "Sanierung kom-
munaler Sportstätten" 10. Änderung der Satzung über die Benutzung der
Grillstelle auf der Freizeitanlage Kohlhütte Siensbach 11. Feststellung der ge-
bührenrechtlichen Ergebnisse des Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung für die
Jahre 2019-2023 sowie Ausgleich von Über- und Unterdeckungen per Ver-
rechnungsbeschluss 12. Bekanntgaben und kleine Anfragen.

Besuchssamstage in den Kitas

2026 finden wieder Besuchssamstage in den Waldkircher Kitas statt. Diese
finden am Samstag, 24. Januar, und am Samstag, 31. Januar, jeweils von 10
bis 13 Uhr statt. Alle Einrichtungen haben an einem der beiden Tage geöffnet.
Zusätzlich stellen sich der Kinderschutzbund und die Tagesmütter am Sams-
tag, 24. Januar, im katholischen Gemeindezentrum St. Margarethen, Kirch-
platz 9, vor.
• Samstag, 24. Januar: Kita Spielinsel, Kita Sonnenschein, Kita Regenbo-
gen, Kindergarten St. Anna, Kita Pfiffikus, Naturkindergarten Stadtrain, Kin-
dergarten St. Ulrika, Kindergarten St. Vinzenz, Waldkindergarten Ranunkel,
Evangelischer Kindergarten, Kindergarten Spatzennest, Kinderhaus Glücks-
kinder, Kinderhaus Bärenzauber, Kinderkrippe Schillerstraße, Kinderhaus
Mauermatten, Kinderschutzbund/Tagesmütter
• Samstag, 31. Januar: Kindergarten St. Carolus am Wald, Kindergarten St.
Carolus am Bächle, St. Carolus an der Kirche, Kindergarten St. Josef, Kinder-
garten Bienenkorb, Natur- und Waldkindergarten an der Freien Schule.

Märchenerzählung für Erwachsene

Märchenerzählerin Urla Hagedorn nimmt die Teilnehmenden im Dezember
in drei Veranstaltungen mit Liedern, Gedichten und erzählten Volksmärchen
mit in den Advent hinein. Nächster Termin ist Montag, 15. Dezember, 14.30
Uhr, Kirchlichen Sozialstation St. Elisabeth, Kirchstraße 16. Die Märchen-
nachmittage sind öffentlich und kostenlos für Erwachsene mit und ohne De-
menz. Die Räumlichkeiten sind barrierefrei. Da die Anzahl der Plätze be-
grenzt sind, ist eine Anmeldung erforderlich bei: Stadt Waldkirch, Netzwerk
Demenz, Juliane Hehn per E-Mail an juliane.hehn@stadt-waldkirch.de oder
unter der Telefonnummer 07681 / 404 239.

Geänderte Öffnungszeiten im Bürgerservice Kollnau
und Buchholz

Aufgrund von Personalausfall müssen die Öffnungszeiten im Bürgerservice
und Kollnau und Buchholz von Montag, 8. Dezember, bis voraussichtlich
Montag, 5. Januar, reduziert werden. Der Bürgerservice Buchholz hat in die-
sem Zeitraum am Montag von 14 bis 18 Uhr und am Dienstag von 8.30 bis 12
Uhr geöffnet. Der Bürgerservice in Kollnau hat am Mittwoch von 8.30 bis 12
Uhr und von 14 bis 18 Uhr sowie am Freitag von 8.30 bis 12 Uhr geöffnet.

Geburtstage: Die Stadt Waldkirch gratuliert!

c Waldkirch (Kernstadt): Hans Schramm (85), Erika Ruppenthal (95), Elisa-
beth Dozsa (75), Christa Rippmann (70), Christa Kiefer (75), Ursula Bürkin
(90), Anita Fesenmeier (75), Monika Günther (80), Suleika Lindl (80), Micha-
ela Göhner (70).
c Kollnau: Christoph Anselment (70), Karl-Heinz Mellert (85)
c Buchholz: Ursula Meier (75).

Das Generationenbüro im Rathausinnenhof der Stadt Waldkirch bietet zahl-
reichen Institutionen Raum für soziale Beratung in verschiedenen Lebensla-
gen. Zu den Beratungszeiten ist das Generationenbüro auch unter der Tele-
fonnummer07681 / 404232zuerreichen.DiePostanschrift lautet:Marktplatz
1-5, 79183 Waldkirch.
AGJ Obdachlosenberatung
Freitag von 10 bis 12 Uhr. Am 19.12.25 und am 26.12.25 finden keine Beratun-
gen statt.
BDH Bundesverband Rehabilitation
Donnerstag von 14 bis 17.30 Uhr sozialrechtliche und sozialmedizinische Be-
ratung für Mitglieder und Interessierte nach Vereinbarung unter der Telefon-
nummer07681 / 2091789 -auchaußerhalbderSprechzeiten.Am25.12.25und
1.1.26 finden keine Beratungen statt.
Beirat für Menschen mit Behinderung
Allgemeine Beratung jeden 2. und 4. Montag im Monat von 10 bis 11 Uhr
Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung für Menschen mit Behinde-
rung (EUTB)
Die EUTB berät nach dem Grundsatz „Eine für alle“ zu Fragen, die sich für
Menschen mit Behinderung und deren Angehörige stellen. Die Beratung ist
kostenfrei.
Kontakt: EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V., Karl-Friedrich-Str. 68/1,
79312 Emmendingen, 07641/93341-214 oder eutb@lebenshilfe-emmendin-
gen.de
Außensprechstunde in Waldkirch, Elzach, Herbolzheim und Endingen mög-
lich. Termine nur nach vorheriger Vereinbarung.
Vom 22.12.25 bis 09.01.26 finden keine Beratungen statt.
Jobcenter Landkreis Emmendingen

Jeden Mittwoch von 13 bis 15.30 Uhr können Kurzanliegen geklärt und Unter-
lagen abgegeben werden. Es findet keine Beratung hinsichtlich Arbeitsver-
mittlung oder Leistungsbezug statt.
Am 24.12. und am 31.12.2025, finden keine Beratungen statt.
Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen
Der Pflegestützpunkt bietet für die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Em-
mendingen ein neutrales und kostenloses Beratungsangebot für gesetzlich
versicherte Pflegebedürftige, Angehörige und Interessierte aller Altersgrup-
pen rund um das Thema Pflege, Betreuungs- und Entlastungsmöglichkeiten.
Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im Pflegestützpunkt
Emmendingen, in den Außensprechzeiten oder beim Hausbesuch.
Außensprechstunde im Generationenbüro in Waldkirch montags von 12 bis
16 Uhr und nach Terminvereinbarung. Kontakt: Frau Schöpflin 07641 /
4513096, E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de
Am 15.12. und 29.12.2025 finden keine Beratungen statt.
Sozialverband VdK/Sozialrechtsberatung
Sozialrechtsberatung alle zwei Monate dienstags von 9 bis 12.30 Uhr. Die
Termine können dem Aushang am Generationenbüro entnommen werden
oder per Telefon unter 0761 / 504490 erfragt werden.
Sozialverband VdK/ Ortsverband Waldkirch
Allgemeine Beratung jeden Dienstag von 16.30 bis 19 Uhr nach telefonischer
Vereinbarung unter der Telefonnummer 07681 / 4742305.
Am 23.12., 30.12.2025 und 06.01.2026 finden keine Beratungen statt.
Stadtseniorenrat Waldkirch e.V.
Beratung für Seniorinnen und Senioren mittwochs von 10 bis 12 Uhr.
Einmal im Monat Beratung der Kirchlichen Sozialstation St. Elisabeth e.V.
im Rahmen der Sprechstunde des Stadtseniorats von 11 bis 12 Uhr.
Am 24.12. und 31.12.2025 finden keine Beratungen statt.

Gemeinsam gegen Gewalt

Die Agentur für Arbeit und die angeschlossenen Jobcenter in der Stadt Frei-
burg und den Landkreisen Breisgau-Hochschwarzwald und Emmendingen
beteiligen sich an der „Orange The World“-Kampagne der Vereinten Natio-
nen. Ziel ist es, das Bewusstsein für die verheerenden Folgen von Gewalt
gegen Frauen zu schärfen und gleichzeitig aktiv dagegen vorzugehen. So
wird zum Beispiel die zur Lehener Straße gerichtete Gebäudeseite der Agen-
tur für Arbeit Freiburg orangefarben ausgeleuchtet, um Solidarität zu zeigen
und es wird die Wanderausstellung „Unbreakable“ gezeigt. Die Agentur für
Arbeit und die Jobcenter rufen alle Bürgerinnen und Bürger dazu auf, sich
der Kampagne anzuschließen und ein Zeichen gegen Gewalt zu setzen.

Freiberufliche Ernährungsfachkräfte für die Landes-
initiative BEKI gesucht

Die Landesinitiative Bewusste Kinderernährung (BEKI) sucht freiberufliche
Ernährungsfachkräfte auf Honorarbasis. Wenn Sie sich mit Kinderernäh-
rung auskennen, gerne mit Kindern arbeiten und Eltern und pädagogische
Fachkräfte bei der Ernährungsbildung im Alltag unterstützen möchten, be-
werben Sie sich! Eine abgeschlossene Ausbildung oder ein Studium im Be-
reich Ernährung, Hauswirtschaft oder Gesundheitsförderung sollten Sie mit-
bringen.
Die Landesinitiative BEKI - Bewusste Kinderernährung ist seit über 40 Jahren
ein fester Bestandteil im Bereich der Ernährungsbildung in Baden-Württem-
berg. Die freiberuflichen BEKI- Referenten*innen sind in der Kita (Krippe und
Kindergarten), Kindertagespflege und Schule tätig. Die BEKI- Angebote sind
eine Leistung des Ministeriums für Ernährung, Ländlicher Raum und Ver-
braucherschutz (MLR), rund um ausgewogenes und genussvolles Essen und
Trinken für Kinder vom 6. Lebensmonat bis zur 6. Schulklasse. Weitere In-
formationen unter: https://kurzlinks.de/a2ez oder bei der BeKi-Koordinato-
rin Daniela Wachsmuth, Telefon 07641 / 451 9148, E-Mail: d.wachs-
muth@landkreis-emmendingen.de

Eckwerte des Arbeitsmarktes im Geschäftsstellenbezirk
Emmendingen im November 2025

Die Arbeitslosigkeit ist von Oktober auf November geringfügig um elf auf
3.249 Personen gestiegen. Das waren 209 Arbeitslose mehr als vor einem
Jahr. Die Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen betrug
im November 3,2 Prozent; vor einem Jahr belief sie sich auf drei Prozent.
Dabei meldeten sich 773 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 30 weniger
als vor einem Jahr, und gleichzeitig beendeten 764 Personen ihre Arbeitslo-
sigkeit (–27). Seit Jahresbeginn gab es insgesamt 8.715 Arbeitslosmeldungen,
die Veränderung zum Vorjahreszeitraum ist nur gering (–32); demgegenüber

Fortsetzung Amtsblatt auf Seite 4

F08316056-F2025/000149 Walkie Talkie, schwarz
F08316056-F2025/000150 Reisekoffer, schwarz mit Kleidung
F08316056-F2025/000151 Smartphone, APPLE, schwarz

F08316056-F2025/000152 5 Schlüssel,  ABUS, ERREBI, RENZ mit braunem 
Ledermäppchen 

F08316056-F2025/000153 Einzelschlüssel, BKS, mit Karabiner 
Schlüsselanhänger

F08316056-F2025/000154 7 Schlüssel am Ring mit blauem 
Plastikanhänger 

F08316056-F2025/000155 Einzelschlüssel, WINKHAUS, mit Karabiner 
Schlüsselanhänger am geflochtenem Band 

F08316056-F2025/000156 Airpods, weiß
F08316056-F2025/000157 5 Schlüssel am Ring
F08316056-F2025/000158 Babyarmband, silber mit Name und Datum
F08316056-F2025/000159 Damenuhr mit Lederarmband

Fundverz.-Nr. Beschreibung Fundgegenstand

Fundstücke im November 2025
Fundgegenstände können zu den üblichen Öffnungszeiten im Bür-
gerservice des Rathauses und in den Ortsverwaltungen Kollnau und 
Buchholz abgegeben werden. Falls der/die Eigentümer/in sich nicht 
melden, geht das Eigentum an Fundsachen nach Ablauf von sechs 
Monaten nach Anzeige des Fundes (bei Gegenständen unter zehn 
Euro sofort) auf den/die Finder/in bzw. die Gemeinde über. Nutzen 
Sie auch unsere Online-Suche: alle abgegebenen Fundstücke wer-
den vom Fundbüro dort eingepflegt: https://www.stadt-waldkirch.
de/start/buergerservice/fundsachen.html
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stehen 8.469 Abmeldungen von Arbeitslosen (+71). Der Bestand an Arbeits-
stellen ist im November um 24 Stellen auf 989 gesunken; im Vergleich zum
Vorjahresmonat gab es 98 Arbeitsstellen mehr. Arbeitgeber meldeten im No-
vember 219 neue Arbeitsstellen, 18 mehr als vor einem Jahr. Seit Januar gin-
gen 2.353 Arbeitsstellen ein, gegenüber dem Vorjahreszeitraum ist das ein
Zuwachs von 183.

Fahrplanwechsel 2025/2026

Was ändert sich im Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) zum 14. Dezem-
ber?
Regionalexpress RE7 Offenburg – Basel und Regionalbusse: Aufgrund des
geänderten Fahrplans im Fernverkehr der Deutschen Bahn ändert sich auch
die Fahrlage des RE7 zwischen Basel und Offenburg. Dieser verkehrt künftig
teilweise bis zu 20 Minuten später (ab Basel) bzw. 20 Minuten früher (ab
Offenburg). Dies hat Auswirkungen auf die Anschlüsse an den Regionalbus-
verkehr in der gesamten Region.
S2–ElztalbahnundRegionalbusse:DieÄnderungentlangderRheintalbahn
ermöglicht die Vereinheitlichung des Takts der S2 (Elztalbahn). Diese ver-
kehrt künftig von morgens bis abends im selben Takt. Die testweise einge-
führten Standzeiten in Waldkirch werden wieder aufgegeben. Eine Verschie-
bung gibt es bei den durchgehenden Fahrten von und nach Elzach. Die Fahr-
ten um 13.05 Uhr und 15.05 Uhr ab Freiburg Hauptbahnhof verkehren künftig
über Bleibach hinaus bis Elzach undwieder zurück. Dafür enden die Fahrten
um 16.05 Uhr und 18.05 Uhr ab Freiburg Hauptbahnhof bereits in Bleibach.
Dort besteht dann wieder ein Anschluss mit der Linie 200 nach Elzach. Neu
sind auch die Fahrten an Schultagen um 15.45 Uhr ab Elzach nachYach, Ober-
prechtal und Biederbach. Auch die Änderungen der S 2 haben weitere klei-
nere Auswirkungen auf die Anschlüsse an den Regionalbus, sowie Fahrten
im Schülerverkehr.
Auf den Linien 202 und 204 entfallen Montag bis Freitag am Abend Fahrten,
da die Finanzierung durch die Kommunen nicht mehr gegeben war.
Freiburg: Die Schnellbuslinie 37 der Freiburger Verkehrs AG (VAG) wird um
eine weitere Fahrt am Morgen erweitert und verbindet so die Freiburger
Stadtteile Munzingen und Tiengen noch besser mit dem Hauptbahnhof. Be-
reits zum September erfolgte im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald eine
umfangreicheVerbesserungbeimRegionalbus-Angebot.DieBusse fahren im
Dreisamtal, im Markgräflerland und teilweise auch im Münstertal nun häu-
figer, auch abends und am Wochenende.
Wo gibt es Fahrpläne? Kundinnen und Kunden finden die neuen Fahrpläne
auf der Homepage des RVF. Dort können sich Interessierte über die Funktion
„Individuelles Fahrplanheft“ ihren persönlichen Fahrplan zusammenstellen
und herunterladen. Auch Baustellen und Störungen werden dort in den Ver-
kehrsmeldungen angezeigt.
Fahrplan in der App: In den Apps RVF mobil und VAG mobil ist der neue
Fahrplan ebenfalls hinterlegt. Dort kann man direkt aus der Verbindungs-
auskunft sein Ticket kaufen.
Die telefonische Fahrplanauskunft erreichen Fahrgäste unter Telefon 0761 /
207 28 28.

docdirekt.de - digitale Anlaufstelle der 116117

Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren Arzt oder Ihre Ärztin nicht? Unter
www.docdirekt.de bekommen Sie rund um die Uhr eine medizinische Erst-
einschätzung, also wie dringend Hilfe benötigt wird und welches Versor-
gungsangebot zur Verfügung steht. Dieses digitale Angebot ergänzt den
116117-Patientenservice. Wie funktioniert docdirekt? Rufen Sie www.docdi-
rekt.de auf und geben Ihre Postleitzahl ein. Danach werden Sie zur medizi-
nischen Ersteinschätzung (SmED) weitergeleitet, die Beschwerden und Vor-
erkrankungen abfragt. Anschließend erhalten Sie eine fundierte Handlungs-
empfehlung – wie schnell und wo Sie behandelt werden sollten. Bei Empfeh-
lung einer Videosprechstunde können Sie direkt im virtuellen Wartezimmer
Platz nehmen und sich von qualifizierten Tele-Ärzten und -Ärztinnen bera-
ten lassen. Was kostet der Service? Die medizinische Ersteinschätzung ist
kostenlos und ohne Registrierung möglich. Wird eine Videosprechstunde
durchgeführt, übernehmen für gesetzlich Versicherte die Krankenkassen die
Kosten. Aus diesem Grund sind bei der Anmeldung zur Videosprechstunde
auch Daten zur Versicherung anzugeben. Privatversicherte erhalten für die
ärztlicheBehandlungeineRechnungvomTele-Arzt. EinVersorgungsangebot
derKVBWdocdirekt ist einAngebotderderniedergelassenenÄrztinnenund
Ärzte, organisiert von der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württem-
berg. Ziel ist, die telemedizinische Versorgung für die Bevölkerung in Baden-
Württemberg weiter auszubauen – digital, sicher und bedarfsgerecht.

Elzbrücke (L110) zwischen Sexau und Denzlingen drei Tage nur einspurig
befahrbar
Die Elzbrücke an der Landesstraße (L110) zwischen Sexau und Denzlingen
ist zwischen der letzten Novemberwoche und Mitte Dezember an drei Tagen
wegen einer Erkundungsbohrung für den Bau einer neuen Brücke nur ein-
spurig befahrbar, teilt das Regierungspräsidium Freiburg mit. Der Verkehr
wird per Ampel geregelt. Das Regierungspräsidium Freiburg (RP) bittet um
Verständnis.
Vollsperrung im Tannenweg
Bis Freitag, 19. Dezember, kommt es wegen einer Gehwegabsenkung zu einer
Vollsperrung des Tannenwegs in Gutach. Außerdem müssen auch die Geh-
wege in den Kreuzungsbereichen Golfstraße - Alexanderstraße, Golfstraße -
Gartenstraße und Golfstraße gesperrt werden.
Sperrung „Untere Wagmatten“
Der Wirtschaftsweg „Untere Wagmatten“ wird wegen Bauarbeiten bis Frei-
tag, 19. Dezember, voll gesperrt. Der angrenzende Geh- und Radweg wird
halbseitig gesperrt werden.
Vollsperrung Grünstraße und Radweg unter Elzbrücke
Der Eigenbetrieb Abwasser der Stadt Waldkirch baut im Stadtteil Kollnau
einen neuen Regenwasserkanal. Am Montag, 20. Oktober beginnt der letzte
Bauabschnitt, der bis voraussichtlich Freitag, 19. Dezember dauert. In dieser
Zeit kommt es zu folgenden Einschränkungen im Straßenverkehr: Vollsper-
rung der Grünstraße im Abschnitt Grünstraße 3 bis 6 sowie Vollsperrung des
Verbindungswegs (Radweg) unter der Elzbrücke. Der Radverkehr wird über
eine ausgeschilderte Umleitung geführt.
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Benefizkonzert
in St. Margarethen
Waldkirch (hbl). Am Sonntag, 14.
Dezember, 18 Uhr, heißt es wieder
„Freut Euch – Benefizkonzert zu
Gaudete“ in der St.-Margarethen-
Kirche. In dem Konzert wirken mit:
Badisch Brass, Vocalensemble St.
Margarethen, Elztäler Alphorn-
klang, Holzbläser-Ensemble der
Stadtmusik; an der Walcker-Orgel
Stefan Rauß und Bernhard Maas.
Der Eintritt ist frei, um Spenden
wird gebeten. Der Erlös geht an den
Sozialdienst katholischer Frauen
(SKF).

Adventskonzert
der Musikschule
Waldkirch. Das dritte Adventskon-
zert der Musikschule Waldkirch fin-
det am Samstag, 13. Dezember, in der
Kirche St. Josef in Kollnau um 18.30
statt. Es gibt ein gemischtes Pro-
gramm aus verschiedenen Instru-
mentenklassen. Programm kurz vor
den Konzerten auf der Webseite der
Musikschule, www.musikschule-
waldkirch.de, veröffentlicht. Der
Eintritt zu den Konzerten ist frei.

Theater
am Kastelberg
Waldkirch-Kollnau. Im Theater am
Kastelberg, Bergstraße 8 (Eingang
Kastelbergstraße) finden folgende
Veranstaltungen statt: Freitag, 12. De-
zember, 20 Uhr, „Goschehobel –
Trotzdem welle mer singe. Folkrock
uff Alemannisch“. Dieses Jahr spie-
len sie als Trio: Eberhard Jäckle (Ge-
sang, Gitarre), Urban Huber-Wölfle
(Gesang, Gitarre und Goschehobel)
und Oliver Fabro (Gitarre, Mandoli-
ne, Gesang und Percussion). Karten-
vorverkauf: Buchhandlung Augusti-
niok, Waldkirch. 13. Dezember, 20
Uhr, „Die Mauerbrecher – Impro-
Show“. Kartenvorverkauf: Die Mau-
erbrecher oder Reservix.

MdB Fechner:
Infostand
Waldkirch. Zum Jahresende möchte
der SPD-Bundestagsabgeordnete Jo-
hannes Fechner bei einem Infostand
am Samstag, 13. Dezember, 9 Uhr,
während des Wochenmarktes mit
Bürgern in Kontakt kommen und Bi-
lanz zum Jahresende ziehen. Wie bei
jedem Weihnachts-Infostand gibt es
laut Veranstalter „natürlich auch
wieder Schokonikoläuse“.

Glücksstadt Waldkirch bei „ARD-Wissen“

Akkordeonmusik
in der Kirche
Waldkirch. Am Samstag, 13. Dezem-
ber, wird in der Evangelischen Kir-
che Waldkirch Akkordeonmusik
dargeboten. Das Konzert mit dem Ti-
tel „Das Ohr der Welt an Europas
Herz“ des Freiburger Akkordeon Or-
chesters beginnt um 19.30 Uhr. Das
Orchester mit seinem Leiter Volker
Rausenberger sowie dem „ensemble
variabile“ geht auf eine musikali-
sche Reise durch europäische Länder
und Identitäten – von Deutschland
zum Bosporus, über Finnland nach
Frankreich und auf den Balkan. Stü-
cke aus alter Musik, neuer Musik,
Folk und Pop, World Music und Film-
musik und europäischer Kulturge-
schichte. Tickets sind erhältlich un-
terwww.reservix.de,bz-ticket.deso-
wie an der Abendkasse.

Netzwerk Demenz
lädt ein
Waldkirch-Kollnau. Bauernhoftiere
und Landwirtschaft erleben können
Menschen mit Demenz und ihre An-
gehörigen am Mittwoch, 17. Dezem-
ber, und am Montag, 22. Dezember,
jeweils 10 Uhr, in der Tagespflege Hil-
da, Hildastraße 27. Lea Baier vom
Reuthof Kohlenbach wird mit Tieren
und einem Rahmenprogramm zur
Landwirtschaft früher und heute in
die Einrichtung kommen. Interes-
sierte sind willkommen. Die Veran-
staltungen sind kostenfrei. Anmel-
dung: 07681 / 404239 oder juliane .
hehn @ stadt-waldkirch . de.

„Klappe 11“:
Filmabend
Waldkirch. Am Freitag, 12. Dezem-
ber, 20.30 Uhr (Einlass 19.45 Uhr),
zeigt die „Klappe 11“ den Film: „Bo-
lero“ - ein stimmungsvoller Film
über Ravel und die Entstehung des
Boléro.

Schauspielerische Glanzleistung

Waldkirch. Mit roten Nikolaus-Müt-
zen und leuchtenden Warnwesten
verteilten Mitarbeitende der Stadt
kürzlich am Max-Barth-Weg kleine
Geschenke an Radfahrende, Fuß-
gängerinnen und Fußgänger.

Seit 2015 macht die Nikolaus-Ak-
tion jedes Jahr darauf aufmerksam,
wie wichtig funktionierendes Fahr-
radlicht und gut sichtbare Kleidung
in der dunklen Jahreszeit sind. Wer
mit Licht und gut erkennbarer Klei-
dung unterwegs war, erhielt als Dan-
keschön Schokolade oder einen
Handwärmer. Für Personen, die in
der Dunkelheit schwer zu erkennen

Nikolaus-Aktion
Zeichen für Sichtbarkeit im Straßenverkehr

waren, hatten die Stadtmitarbeiten-
den praktische Reflektoren im Ge-
päck. Insgesamt wurden 102 Perso-
nen auf dem Fahrrad kontrolliert,
von denen 96 mit Licht unterwegs
waren. Außerdem passierten acht
Fußgänger die Nikolaus-Aktion – drei
davon gut sichtbar.

Hintergrund
Insgesamtbeteiligensich49Kom-

munen an der Nikolaus-Aktion und
setzen damit gemeinsam einZeichen
für eine nachhaltige und sichere Mo-
bilität. Die Aktion wird von der
AGFK-BW zusammen mit den Mit-
gliedskommunen veranstaltet.

Waldkirch (db). Es war wohl die kür-
zeste Sitzung des Technik- und Um-
weltausschusses am letzten Diens-
tag. Das Gremium genehmigte ein-
stimmig die überplanmäßige Aus-
zahlung von 40.000 Euro
hinsichtlich der Erneuerung der Ge-
werbekanalbrücke beim Rettungs-
zentrum (Lange Straße). Durch den
Neubau der maroden Brücke am Ret-
tungszentrum wurde unlängst fest-
gestellt, dass auch die Brücke im Pa-
piergässle erhebliche Mängel auf-
weist. Da die temporäre Umleitung
während der Bauzeit der Brücken-
Sanierung beim Rettungszentrum
über diese zweite Brücke führen
wird, muss zuerst einmal diese im

Brückensanierung wird teurer
Aus dem Technik- und Umweltausschuss Waldkirch

Papiergässle erneuert werden. Ste-
phan Disch und ein Planer des Inge-
nieurbüros Weis referierten dazu
kürzlich im Rat. Durch diesen neuen
Sachverhalt haben sich die Pla-
nungskosten eben um ca. 40.000 Eu-
ro erhöht. Während der gut einjähri-
gen Bauzeit wird es zu erheblichen
verkehrlichen Einschränkungen in
diesem Bereich kommen (u.a. Ein-
bahnstraßen-Regelung).

Frank Dehring (SPD) bemängelte
den oft versperrten Durchgang zwi-
schen der Schuster- und Damenstra-
ße (Passage/Tafelladen) durch aufge-
stellte Mülltonnen. Wegesperren für
den Rad- oder motorisierten Verkehr
sorgen dort für weitere Engpässe.

Besuch vom Nikolaus in Sankt Nikolai

Ende des Waldkircher Amtsblatts
Mehr Veranstaltungen 

in Waldkirch finden Sie im 
Veranstaltungskalender.

Waldkirch (hbl). Lauter glückliche Gesichter auf der Kastelburg. ARD-Au-
tor Andreas Kegel vom Bayerischen Rundfunk und die Türmergruppe mit
der Familie Kern sind ganz happy. Sein Team mit Moderatorin Meri Koi-
visto waren in Waldkirch, die nach einem Glücksatlas zu den glücklichs-
ten Regionen zähle. In der Folge 65 hat sich vom Kegel auf die Spurensu-
che Glück begeben. Bevor die Dreharbeiten beginnen, bereite er sich ein
halbes Jahr darauf vor, erzählt er auf der Kastelburg. Das Ergebnis: einen
Tag Dreharbeiten mit der Familie Barbara und Thomas Kern und ihrer
Türmergruppe und dies natürlich auf der Kastelburg, wo sie schon un-
zählige Personen mit ihren Türmerführungen glücklich gemacht haben.
Wer die Glückspilze sehen will, der sollte sich am Montag, 15. Dezember,
ab 22.50 Uhr Zeit nehmen, wenn es im 1. Programm in der Reihe ARD-
Wissen heißt „Was macht uns glücklich(er)?“. Foto: Hubert Bleyer

Waldkirch (db). In Vorweihnachtszeit ist das Theater Waldkirch
gleich doppelt im Einsatz. Derzeit läuft das antike griechische Stück
„Antigone´s Traum“ (nach Sophokles). EineweitereVorstellung ist am
kommenden Sonntag, 14.12. um 19.30 Uhr sowie ab März 2026 weitere
Aufführungen. Vom 19. bis 23.12. (jeweils 18 Uhr) wird zudem das
Weihnachtsstück „Ox und Esel“ gespielt. Vorverkauf Buchhandlung
Augustiniok. Eine schauspielerische Meisterleistung legen die 17 Dar-
steller unter der Regie von Felicitas Adobatti und Christian Schönhoff
beim aktuellen Tragödien-Stück hin. Schönhoff verkörpert indes sehr
überzeugend König Kreon. Es war für die Jugendgruppe ein großes
Anliegen nach zuletzt eher heiteren Stücken, nunmehr ein ernsteres
Stück zu spielen. Ein Stück über Gerechtigkeit, Recht, Freiheit, Selbst-
verantwortung und die Wichtigkeit, gewisse Dinge in einer Gesell-
schaft kritisch zu hinterfragen. Fazit: Ein Land ohne Freiheit und Frie-
den ist sinnlos und heimatlos. „Antigone´s Traum“ – ein Stück voller
Tiefgang, Leid und eine klaren Anti-Kriegs-Botschaft. Keine leichte
Kost aber tagesaktuell. Foto: Detlef Berger

Waldkirch. Traditionell bekamen die Bewohner des Pflegeheims, des
Pflegehauses sowie der Wohngemeinschaft am Bahnhof erneut am
Nachmittag des 6. Dezember Besuch vom Heiligen Sankt Nikolaus. Er
las aus seinem goldenen Buch vor und es wurde mit musikalischer
Begleitung durch Gisel Boldt gemeinsam gesungen. Natürlich hatte
der Nikolaus für jeden Bewohner eine Kleinigkeit, die freudig entge-
gengenommen wurde. Foto: Sankt Nikolai


